
 

 

 

 

Hamas-Terror gegen Israel:  

Die Feuerdrachen 

(15. Juni 2018) 

 

Am Grenzzaun des Gaza-Streifens zu Israel  

haben die Aktivisten der Konfrontationskampagne der Terrororganisation Hamas  

eine neue Methode des Terrors etabliert – die Feuerdrachen. 

 

  

    

  



 

Hintergrund 

 

Als vorläufiges Ende der Konfrontationskampagne der Hamas gegen Israel, des sogenannten 

„Great Return March“ (hierzu das ausführliche Dossier der Botschaft des Staates Israel), die am 

30. März begann, gelten der „Naksa-Tag“ am 5. Juni und der „Al Quds-Tag“ am 8. Juni. Am  

„Naksa-Tag“ erinnern die Palästinenser an die Einnahme Jerusalems durch Israel 1967; der „Al 

Quds-Tag“ wurde 1979 von Iran ausgerufenen und wird als zur Rückeroberung Jerusalems 

(arabisch „Al Quds“) begangen. Zu den Unruhen kamen zumeist Freitags (sowie am Montag den 

14. Mai, dem 70. Jahrestag der israelischen Staatsgründung) ca. 10.000 Hamas-Aktivisten und von 

der Hamas instruierten Zivilisten, darunter Kinder. 

Neben brennenden Reifen zur Verschleierung von Anschlägen auf die Sicherheitsinstallationen 

und die Israelischen Verteidigungsstreitkräfte (IDF) und von Infiltrationsversuchen auf israelisches 

Territorium durch bewaffnete Hamas-Kämpfer, wurden vermehrt Drachen und Ballons hergestellt 

und eingesetzt, die mit immer effektiveren Brand- und Sprengsätzen gegen Israel bestückt waren. 

Die Zerstörungskraft dieser Brand- und Sprengsätze wird weithin ignoriert oder unterschätzt. 

Der Terror der Hamas zielt auf die Bevölkerung Israels, zu deren Schutz Israel verpflichtet ist und 

alles unternehmen wird, um den Terror zu bekämpfen. 

Ein eindringliches Video hat COGAT veröffentlicht. COGAT (Coordinator of Government Activities 

in the Territories) ist die Koordinationsstelle der israelischen Behörden mit dem Gaza-Streifen für 

den Transfer von u.a. auch Gütern, Hilfsmaterialien u.v.a.m.1 
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1
 http://www.cogat.mod.gov.il/en/Pages/default.aspx  

2
 https://twitter.com/cogat_israel/status/1006156688427245568  

http://www.botschaftisrael.de/wp-content/uploads/2018/05/HINTERGRUND_GreatReturnMarch_Die-Konfrontationskampagne-der-Hamas-_-18.5.2018-3.pdf
https://twitter.com/cogat_israel/status/1006156688427245568
http://www.cogat.mod.gov.il/en/Pages/default.aspx
https://twitter.com/cogat_israel/status/1006156688427245568
https://twitter.com/cogat_israel/status/1006156688427245568
https://twitter.com/cogat_israel/status/987337420952801280


 

Es sind keine „friedlichen Drachen“ 

 

Die von den Hamas-Aktivisten und ihren Unterstützern in großem Stil hergestellten und mit 
Drohungen und nationalsozialistischen Symbolen ausgestatteten Drachen haben nur ein Ziel: so 
viel Schaden wie möglich auf der israelischen Seite des Zaunes zu anrichten, im Idealfall Tote zu 
verursachen. 

Nichts daran darf verharmlost werden. Das Missverständnis, dass dies ähnlich der Kassam-
Raketen nur „selbstgebasteltes Spielzeug“ sei, darf nicht unkorrigiert bleiben. 

Diese Feuerdrachen, in ihrer Zerstörungskraft immer effizienter, sind ein Mittel des Terrors der 
Hamas gegen Israel.  
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Gefragt nach der Bedeutung des Hakenkreuzes auf den 
Drachen sagte einer der Aktivisten: 
 
“Das ist, was wir meinen. Wir wollen, dass sie brennen” 
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An den Drachen sind Nachrichten an Israelis gerichtet:  

 

„Oh Söhne einer jüdischen Frau, verlasst unser Land oder 

wir werden Euch schlachten.“ 

 

 

 

 

 

 

  

                                                           
3
 https://twitter.com/bungarsargon/status/996348279452504064  

4
 https://twitter.com/ofirgendelman/status/1004994360361005056  

https://twitter.com/bungarsargon/status/996348279452504064
https://twitter.com/ofirgendelman/status/1004994360361005056
https://twitter.com/bungarsargon/status/996348279452504064
https://twitter.com/ofirgendelman/status/1004994360361005056


Die Zerstörungskraft der Feuerdrachen 

 

Neben dem massenhaften Verbrennen von Reifen, dem Werfen von Molotow-Cocktails und 

Steinen mithilfe von Katapulten und überdimensionierten Schleudern, sowie dem Einsatz von 

Feuerdrachen haben die Palästinenser eine neue Technik eingeführt.  

Im Gegensatz zu den anfänglichen Feuerdrachen, sind die neuesten Drachen, die aus dem Gaza-

Streifen nach Israel fliegen, effizienter. Auch entwickelten die Aktivisten Heliumballons (die weiter 

fliegen können), an denen Sprengkörper wie Molotow-Cocktails oder Rohrbomben angebracht 

sind, die von Handys aus gezündet werden, sobald sie sich in der Nähe von IDF-Truppen befinden.  

 

Während der Großteil der explosiven Drachen und Ballons, die mit medizinischem Helium aus 

Krankenhäusern des Gaza-Streifens gefüllt werden5, von der IDF abgeschossen wurden, schossen 

die Randalierer mit Sturmgewehren auf die Soldaten sowie die IDF-Drohnen, die die 

brandgefährlichen Drachen bekämpften. 

Es verbrannten bisher zahlreiche Landwirtschaftsflächen im westlichen Negev und den 

Ortschaften östlich des Gaza-Streifens, darunter Getreidefelder, Obstplantagen, Wald und  

Buschland. Die Bauern haben darüber hinaus Bewässerungsanlagen und landwirtschaftliche 

Geräte an die Flammen verloren. 

 

Naturschutzgebiete sind verbrannt und die Lebensräume von zahlreichen Tieren sind zerstört. 

Tausende wilde Tiere sind den Flammen zum Opfer gefallen. 

Die Wiederherstellung der fruchtbaren landwirtschaftlichen Feldern, den Naturreservaten und 

der landwirtschaftlichen Infrastruktur bedeutet für Israel das Aufbringen von Unmengen an Geld, 

Arbeitskraft und Zeit. Den Aspekten der Umweltzerstörung und den nachhaltigen negativen 

Auswirkungen auf das empfindliche System der Flora und Fauna wird noch viele Jahre unter 

Einsatz zahlreicher Ressourcen nachgegangen werden müssen. 
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5
 https://www.timesofisrael.com/israel-limits-entrance-of-helium-into-gaza-after-balloons-scorch-south/  

6
 https://www.facebook.com/idfonline/videos/1897775160245345/  

https://www.timesofisrael.com/israel-limits-entrance-of-helium-into-gaza-after-balloons-scorch-south/
https://www.facebook.com/idfonline/videos/1897775160245345/
https://www.facebook.com/idfonline/videos/1897775160245345/
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 Seit Beginn der Konfrontationskampagne sind mehr als 650 Drachen entsandt worden.  

 Über 400 davon wurden von der IDF abgefangen.  

 Es wurden 412 Brände durch die Feuerdrachen entfacht. 

 Seit April wurden bis Mitte Juni bei den täglichen Feuern etwa 25 Quadratkilometer 

Natur- und Agrarfläche durch die von der Hamas lancierten Angriffe auf Israel mit 

Feuerdrachen verbrannt, 5,5 Quadratkilometer allein sind Getreidefelder.9  

 Knapp 3 Quadratkilometer Waldes des JNF-KKL gingen in Flammen auf.10 

 Der israelischen Steuerbehörde zufolge betrug der bisher durch die Brände entstandene 

Sachschaden an Bewässerungsanlagen und landwirtschaftlichen Geräten 1,2 Millionen. 

 Ein Wasserreservoire wurde zerstört. 

 Neben dem finanziellen Schaden bringen die Brände menschliches Leid und Stress mit 

sich ebenso wie eine unmittelbare Gefährdung für Risikogruppen wie Babies, Kinder, 

Schwangere, Kranke und Alte. 

 Es wird eine langfristige Umwelt- und Luftverschmutzung verursacht, unter der die Flora 

und Fauna noch lange zu leiden haben. 

 

(Stand: 15. Juni 2018)  

                                                           
7
 https://twitter.com/ofirgendelman/status/1003285701738319872  

8
 https://twitter.com/ofirgendelman/status/1003353412707213312  

9
 https://www.timesofisrael.com/palestinian-fire-kites-destroy-much-of-nature-reserve-along-gaza-border/  

10
 https://www.jnf-kkl.de/d/branddrachen.htm  

https://twitter.com/ofirgendelman/status/1003285701738319872
https://twitter.com/ofirgendelman/status/1003353412707213312
https://www.timesofisrael.com/palestinian-fire-kites-destroy-much-of-nature-reserve-along-gaza-border/
https://www.jnf-kkl.de/d/branddrachen.htm


 

 

Premierminister Netanjahu gab bekannt, dass er den Nationalen Sicherheitsrat anweisen werde, 

die Kosten der Schäden, die den Bauern rund um den Gazastreifen durch die palästinensischen 

Aktionen entstanden sind, aus dem Rückzahlungsfonds der Palästinensischen Autonomiebehörde 

zu decken.  

 

Die PA kritisierte die Entscheidung, die Kosten der Schäden aus den Fonds auszugleichen.  

 

Jusef al-Mahmud, Sprecher der palästinensischen nationalen Einheitsregierung, sagte, dass die 

Steuergelder palästinensisches Geld seien, wie es in den Abkommen festgelegt wurde, und Israel 

verpflichtet sei, diese einzusammeln und vollständig an den Fiskus der PA zu überweisen.  Er 

stellte fest, dass jeglicher Schaden an den Fonds eine Abweichung von den Vereinbarungen 

darstellt und als "Raub und feige Aggression" gilt (offizielles palästinensisches TV, 4. Juni 2018).11 

 

Emmanuel Nahshon, Sprecher des Außenministeriums äußerte: 

 

„ Palästinensischen Terroristen haben 70 Jahre damit verbracht zu überlegen, wie sie uns töten, 

verletzen und weh tun können. Sie werden niemals unseren Geist und unsere Entschlossenheit 

beeinträchtigen, mit denen wir hier einen wunderbaren Staat aufbauen. In Wirklichkeit zerstören 

sie mit ihrem Hass die Zukunft und Hoffnung ihres eigenen Volkes.“  
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11

 http://www.terrorism-info.org.il/app/uploads/2018/06/G_143_18.pdf  
12

 https://twitter.com/EmmanuelNahshon/status/1004792845646123008  

http://www.terrorism-info.org.il/app/uploads/2018/06/G_143_18.pdf
https://twitter.com/EmmanuelNahshon/status/1004792845646123008
https://twitter.com/EmmanuelNahshon/status/1004792845646123008


 

 

 

13 

 

14 

 

  

                                                           
13

 https://twitter.com/cogat_israel/status/1006156688427245568  
14

 https://twitter.com/IsraelMFA/status/1005017270333124608  

https://twitter.com/cogat_israel/status/1006156688427245568
https://twitter.com/IsraelMFA/status/1005017270333124608
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